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Angreifer ſich gezei

AbenòöNusgabe I Seiblatt zu Ar 156 der Saale
Halle und Umgebung

Halle den 1 April 1920

Das Garniſonkommando über die
Kampftage

Vom Garniſonkommondo gehen uns heute wie in dem
Schreiben ausdrücklich betont wird auf Grund des vorhandenen
Akten moteriale über die Kampftage in Halle folgende Schil
derungen zu die wir hier im Wortlaut und ungekürzt wieder
goben

Die Beſetzung des Flugplatzes durch die Kufrührer
Jm Barackenlager des Flugplatzes war das Reichsw Pion

Sat l 16 untergebracht Vier verheiratete Unteroffiziere hatten
dort Dienſtwohnnng Als das Bataillon in der Nacht vom 14
sum 15 März zur Beſetzung des Eiſenbahnpräſidiums und des
Sauptbahnbofes ausrücken mußte um Ruhe und Ordnung im
Sahnhofsviertel auftecht zu erhalien konnte nur eine ſchwache
Wache etwa 12 bis 15 Mann darunter zwei verheiragete Unter
offiziere die ihre Familien dort hatten zurückgelaſſen werden
Dazu kamen noch einige Revierkranke Die Wache die nicht ab
gelöſt werden konnte hatte lediglich den Zweck das zurückgelaſ
jenes Staatseigentum und das Privateigentum der Mannſchaften
wor Diesſtählen zu ſchützen Ueberzählige Waffen größere Mu
nitionsbeſtände und ein Teil der Bekleidungskammern waren
abgefahren worden Ein bewaffneter Angriff von außerhalb war
gar nicht in Betracht gezogen worden Eine Verteidigung des
Slugvlatzes gegen einen ſolchen wäre auch bei der Ausdehnung
und Unüberſichtlichkeit der ganzen Anlage nicht möglich geweſen
da die Kräfte des Bataillons für die Aufgaben im Jnnern der
Stadt unentbehrlich waren

Am 20 März gegen 59 Uhr nachm gingen aus Richtung
Troiha etwa 150 bis 200 Aufrührer gegen den Flugplatz vor um
n zu beſetzen Der anweſende älteſte Antereffizier ſah von vorn
herein die Unmöglichkeit den Flugplatz gegen dieſe Uebermacht

halten er rief zunächſt durch Fernſprecher die 3 Abtlg in der
Fosrlatztaſerne um Unterſtützung an demnächſt erbat er durch
Fernſprecher bei dem vuf dem Hauptbahnhof befindlichen Batl
Kommandeur Verhaltungsmaßregeln Von dieſem wurde der
Befehl erteilt in Richtung Roßplatzkaſerne zurückzugehen den
vergeirateten Unteroffizieren anheim geſtellt bei ihren Familien
zu PDleiben Die er Befehl konnte nicht mehr ausgeführt werden
a Die Aufrührer inzwiſchen eingedrungen waren Nur etwa der
Hüifte der Wache gelang es zum Teil mit Waffen zum Teil
nach Anbrauchmechung ihrer Waffen und in Zivpilröcken zur Roß
zlatzeaferne und vrn da zum Bataillon auf den Bahnhof zu ge
kangen Etwa 7 Mann darunter die Revierkranken wurden
a Trotha mitgeſchleprt dort im Reichsadler und ſpäter im
Shwan in einem Zimmer eingeſchloſſen Am nächſten Tag

Segen Mittag ließ man ſie laufen Einige Leute die ſich ver
edt hatten machten am nächſten Tage das Gefecht bei der 1 Ab
teilung mit und fonden ſich dann beim Bataillon wieder ein
Von drei Pionieren fehlt bis jrtzt noch jede Rachricht

Nach Abfükren der Pioniere nach Trotha begannen die Auf
zührer ouf dem Platz zu plündern Sie ſchlugen die Türfül
ngen der verſchloſſenen Mannſchaftsſtuben ein erbrachen die
Schränke und ſuchten nach Geld und Bekleidungsſtücken Es fielen
ihnen die eigenen Bekleidungsſtücke Zivil und Uniform derLeute in die Hände Zum Teil kleideten ſie ſich um und eben
ihre ſchlechten Sachen zurück

Am 24 März gegen 10 Uhr vorm lief ein Zug aus Rich
ung Sulberſtadt auf dem Hauptbahnhof ein Der wachthabende
Anteroffizier der an 20 März zur Flugplatzwache gehört hatteerkannte in einem ankommenden Reiſenden den Anſührer der

Bande die den Flugplatz am 20 März beſetzt hatte und nahm ihn
Feſt Es war der Arbeiter Guſtav Fiſcher von Grube Eliſabeth
bei Mücheln Zivilrock Weſte und Unterjacke die er bei ſeiner
Feſtiahme trug waren auf dem Flugplatz geſtohlen und wurden
von einem Unteroffizier als ſein Eigentum erkannt

Die Erregung aller Mannſchaften die ihr Eigentum bei der
Plünderung auf dem Flugplatz verloren hatten war außer
nrdentlich groß Nur mit großer Mühe konnten Ausſchreitungen
gegen den Feſtgenommenen verhindert werden

Die Räumung des Hettſteöter Bahnhofes
Infolge der am 18 März erlaubten Verſammlung auf dem

Sunbander wurde der dort befindliche Poſten gezwungen dieſe für
den Schutz Halles beſonders wichtige Stellung aufzugeben Die
ſich anfammelnde Menge verlangte die Niederkegung der Waffen
Der Führer dex 50 Mann ſtarken Abteilung ſchlug dieſe Forderung
rundweg ab und verſuchte da ihm ein offenſiver Vorgehen mit
der Waffe gegen die Menge dienſtlich verboten worden war Ab
wmarſch Rit Waffen zur Kaſerne Dabei fiel ein Mann in die
Hände der Menge der grauſam mißhandelt wurde Trotz der
rohenden Haltung der Menge wurde von der Truppe kein Ge
brauch von dex Waffe gemacht Die Truvpvpe ſetzte ſich durchweg
aus Zeitfreiwilligen zuſammen Durch den infolge des ieß
verbors erzwungenen Abmarſch dieſes Poſtens kam es ſpäter zu
den ſchweren Kämpfen in der Stadt und zur Räumung des Stadt
gutes Simritz

Soweit die bisher uns zugegangenen Darſtellungen
Garniſonkommandos
Bei den ſchweren Kämpfen haben

die Feitfreiwilligen
in beſonderem Maße die Laſten zu tragen gehabt Sie
waren oftmals in den Brennpunkten der Kämpfe eingefetzt und ſahen ſich einem Gegner gegenüber der ch
nicht offen ſtellte ſondern e bewaffnet oder
nnbewaffnet nmherltef ſo daß man über ſeine Angriffs
ahſichten nicht unterrichtet ſein konnte Oft bekamen
die Zeitfreiwilligen ganz plötzlich ohne daß vorher ein

gt hatte Feuer von den Häuſer
dächern aus Verſtecken und von den Straßenecken her
aus dem Hinterhalt Das machte die Lage der Zeit
freiwilligen beſonders gefährlich und ſchuf eine Nervoſi
tät und Erbitterung die jeder objektiv Denkende be
greifen kann Hatte in den erſten Tagen der Kapp
Regierung wo in Halle vom An noch nicht geſchoſſen
wurde in der Bürgerſchaft weithin Unmut darüber be
ſtanden daß von den Zeitfreiwilligen ſcharfe Schüſſe in
die Straßen abgegeben wurden und namentlich das
Panzerauto ſein Feuer umherſtreute ziellos ſo daß
guch an den Aufläufen ganz Unbeteiligte in ihren
Wohnungen verletzt wurden ſo kam dieſe Kritik ſogleich

Schweigen als man ſah wie ſich bewaffnete Zivi
iſten bald hie bald da feindlich in den Straßen auf

ſtellten und auf die Truppen ſchoſſen Meiſt waren es
ganz junge Burſchen die die Gewehre führten und auchviel Janhagel war darunter denn Tatſache iſt es der
weitaus größte Teil der halliſchen Arbeiterſchaft be
triligte ſich nicht an den Angriffen auf das Militär und
die Zeitfreiwilligen Das war ein Erfolg den man
unbedingt der Militärkommiſſion gatſchre en mußte

Hes

Unter Führung des Zivilkommiſſars hat ſie derenMit lieber 37 Teil wegen ihrer Tartgzugehorigteit
het 5 ſchen Arbeitern beſonderes Vertrauen be

regung das Gros der halliſchen Arbeiterſchaft Ruhe
wahrte und ſich nicht an dem gräßlichen Bürgerkrieg be
teiligte der unſere Stadt in ſo ſchweres Unheil ſtürzte
Die auswärtigen Arbeiter die ſogenannte revolutionäre
Kampftruppe oder Rotgardiſten wie ſie ſich hießen
waren in dieſer Beziehung mit ganz anderen Hoff
nungen nach Halle gekommen Sie glaubten die
halliſche Arbeiterſchaft würde innerhalb der Mauern
unſerer Stadt aufſtehen wie ein Mann und würde ſich
mit ihnen vereinigen zur Aufrichtung der Nätediktatur
Dieſes Ziel hatten ja die meiſten der Auswärtigen
z B die Staßfurter ausgeſprochen Sie fühlten ſich
denn auch ſtark enttäuſcht als ihnen nur einzelne
Gruppen aus Halle zufielen Sie beſchwerten ſich auch
noch in anderer Weiſe bitter über die Hallenfer die
ſich nachts wie ſie behaupteten drückten und bei ihren
Familien ins warme Bett kröchen während ſie auf dem
kalten Pflaſter in ihren Schützengräben liegen müßten
Manche der Auswärtigen drohten offen ſie würden die
Knarre hinſchmeißen und nach Haufe abrücken wenn ſie
von den Hallenſern ſo verraten würden Der Be
ſonnenheit Halles Arbeiterſchaft in ihrem größten Teil
iſt damit ſicherlich ein gutes Zeugnis ausgeſtellt

Selbſtverſtändlich wollte die halliſche Bürgerſchaft
ſo ſehr ſie ſich in khrer überwiegenden Mehrheit gegen
die Kapp Leute gewendet hatte nichts mit den revolu
tionären Scharen zu tun haben die Halle gleichſam be
lagerten Die Stimmung war von Stund an umge
ſprungen und volle Erbitterung richtete ſich gegen ſie
die geglaubt hatten gegen Halle zu Felde ziehen zu
müſſen Voll aber wandten ſich wie wir das
ſchon in unſerem erſten Artikel betonthaben die Sympathien von nun an auch bei
denen die vorher Unmut über zu frühes Schießen ge
zeigt hatten den Truppen und inſonderheit den Zeit
freiwilligen zu Man erkannte allſeitig daß nur ihr
Mut und ihre Zähigkeit ihre Tapferkeit die das eigene
Leben nicht achtete es verhinderten daß die fremden
Maſſen Halle überfluteten und Leben und Eigentum
in unmittelbarſte Gefcchr bröchten In jenen Schreckens
tagen wo fortwährend von den Außenbezirken her ein
Kugelregen nach Halle fiel wo die Stützpunkte der
Truppen ſtändig bedroht waren haben gerade die Zeit
freiwilligen ein Uebermaß von Anſtrengüngen auf ſich genommen Manche von ihnen haben un
unterbrochen 9 Stunden Poſten geſtanden und was
derlet außergewöhnliche die phyſiſchen und ſeeliſchen
Kräfte aufzehrende Leiſtungen mehr ſind So hielten
ſie feſt in treuer Pflichterfüllung mochte auch mancher
darüber blutend niederſinken und ſchützten unſere Stadt
bis endlich nach bangen Tagen an fenem denkwürdigen
Montag ein Abkommen zuſtande kam daß die Belagerer
veranlaßte abzuziehen mit der Verpflichtung die
Waffen innerhalb einer beſtimmten Friſt an amtlicher
Stelle abzuliefern Die Geneigtheit auf dieſes Ab
kommen einzugehen iſt ſtark bei den fremden Arbeitern
ſicherlich vorbereitet und unterſtützt worden durch den
überaus zähen Widerſtand dem ſie bei ihren Angriffen
begegnet waren und der ihnen auch für die Folge keine
Fortſchritte ſondern bittere Lehren verhieß So gebührt
gerade den Zeitfreiwilligen öffentlicher Dank

Und nun noch ein Wort über
bennruhigende Gerüchte

die in den letzten Tagen wieder von Mund zu Mund
gehen Für ganz beſtimmte Friſten wird von Leuten
die es genau wiſſen wollen ein neuer Generalſtreik
mit neuen Unruhen alſo eine Wiederholung des Schreck
lichen was wir erlebt haben r
auf Grund von Jnuformationen die wir aus Arbeiter
kreiſen bekommen haben auf dem Standpunkt daß ein
Generalſtreik in Halle wie überhaupt in unſerer Gegend
obwohl ſie ſicherlich nicht zu den ruhigſten gehört ſchwer
lich zu befürchten iſt Die Arbeiterſchaft in weiteſten
Kreiſen iſt ſtreikmüde verlangt Ruhe In der Kali
induſtrie und in der Braunkohleninduſtrie haben zahl
reiche Arbeiter bereits mit dem Hinweis Abkehr ge
nommen daß ſie es fatt hätten hier durch Streiks und
ähnliche Beunruhigungen ſo oft aus friedlichen Verhält
niſſen herausgeworfen zu werden Halle fei gerade
immer die Gegend wo es am unruhigſten hergehe und
darum wollen ſie lieber ſich dort anſiedeln wo ſolche
Störungen ſich nicht derart häufen

iſf Wir meinen alfo es beſteht kein Anlaß zu Beſorg
niſſen

der ſtädtiſche Haugusſchuß

hatte geſtern nachmittag eine Fiyurg in der ein Projekt
über den Bau eines Kanals auf
burger Straße Artilleriekaſerne bis zu Nr 75
Olympiapark vorgelegt wurde Die Landwirtſchafts
kammer oder e die er r zum Bezuge landwirtkſchaftlicher Bedarfsartikel will dort eine

Zeitung

ſaßen es zuwege gebracht daß trotz der inneren Er

Wir ſtehen

er Strecke Merſe

rößere Anlage ſchaffen und verlangt Anſchluß an den
Kanal Es ſoll ein Ton rohrkanol gebaut werden
der da er ſehr tief zu liegen kommt 100 000 Mk koſtet
Davon braucht jedoch die Stadt nur 25 000 Mk aufzu
bringen Den Reſt hat die Landwirtſchaftskammer zu
tragen Das Kanalnetz bleibt Eigentum der Stadt Der
Ausſchuß ſtimmtie zu

Für Beſchaffung von Schränken im Stadtbad wo die Angeſtellten öfter Diebereien ausgeſetzt
ſind wurden 3500 Mk bewilligt Der Umbau des
Arbeitsamtes im Grundſtſiick Großer
Berlin 14 war auf 77000 Mk veranſchlagt worden
Es ſtellte ſich jedoch heraus daß bie Gebäude in ſchlech
terem Zuſtande waren als man angenommen hatte und
ſo hat ſich denn eine Ueberſchreitung von 50 000 Mk
ergeben Sie wurde bewilligt 4Jn der Liebenauer Straße die in einemaußerordentlich ſchlechten Zuſtande iſt ſoll vor der

ule eine Umpflaſterung vorgenommen werden nach
dem der Verein für Kleinwohnungsbau die gegenüber
liegende Front gebaut hat Man will Schlackenſteine
verwenden Einſchließlich der Entwäſſerungsanlagewerden die Arbeiten auf 84 000 Mk ge e Poch hat

das Bauamt Ueberſchreitung ten
usſchuß gab ſeine Genehmigung

Bei verſchiedenen Inſtandſetzungsarbei
ten in den e haben ſich Ueberſchreitungen
ergeben zum Teil in beträchtlicher Höhe

jVutſch die Regierung wegen ihrer verhütenden

Die Forde
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rungen wurden nachbewilligt Bei einzelnen Schulen
die mit Militär belegt waren leiſten Reich und Staat
Zuſchüſſe Die Jnſtandſetzungsarbeiten an den Frem
denzimmern des Bades Wittekind uſw zeigen eine
Ueberſchreitung von 11000 Mk Der Einbau der Zen
tralheizung für den Zoo und Bad Wittekind und ähn
liche Arbeiten 4000 Mk Sie wurden ſämtlich bewilligt

Die Revolutionstage und die Keſchs
regierung

Vortrag des Abgeordneten D
Ueber dieſes Thema ſorach Herr Abg Delius am NMitt

woch abend in einer nach der Saalſchloßbrauerei einberufenen
öffentlichen Verſammlung

Herr Oberina Sto Minner exöffnete die ſtark beſuchte
Verſammlung mit dem Hinweis auf die Schreckenstage vom
13 bis 27 März die vom militäriſchen Machtdünkel im Verein
mit politiſcher Dummheit über das deutſche Volk gebracht wor
den find Die Demokratie die ſich ſchütend vor die Regierung
ſtellte hat die Kraftyrode beſtanden Sie iſt auch mächtig genug
dem Bolſchewismus von links zu begegnen Wieder iſt Blut ge
floſſen wieder ſind Opfer zu beklagen Nun nachdem die Reak
tion ibr Spiel verloren ſieht ſucht ſie ihre Blutſchuld auf andere
abzuwälzen Durch Plakate ſucht ſie den größten Schwindel der
e gemacht worden iſt zu verbreiten und die demokratiſche Partei
für das verantwortlich zu masen was ſie angerichtet hat Dem
Lohnſtreik der Buchdruger iſt es zuzuſchreiben daß den Lügen in
Halle und im ganzen Reiche nicht ſogleich entgegengetreten wer
den konnte

Hierauf ergriff Hore Delius das Wort Unſerm Vater
lande das durch den militäriſchen Riederbruch und die Revolu
tion aufs härteſte getroffen worden war wurden durch den Frie
densvertrag die ſchlimmſten Wunden geſchlagen Run wirft man
der Regierung und Nationalverſammlung vor nichts geleiſtet zu
haben bedenkt aber nicht da noch niemals eine Regierung vor
ähnlich ſchweren Aufgaben arſtanden hat Jn den letzten Mong
ten und Wochen war indeſſen

ein JAufſtieg zu bemerken
Arbeits leiſtung und Moral verbeſſerten ſich Milderungen des
Friedensvertrags wurden angekündigt die Valuta ſticg ein weit
gehender Kredit ſollte uns eingeräumt werden ſo daß ein freu
diges Aufatmen durch unſer Volk ging

In dieſe erfreuliche Situgtton platzte der militäriſche Putſch
herein und warf alles wieder über den Haufen Dieſer Putſch
war nicht etwa ein ſpontaner Ausbruch des Volkswillens ſon
dern nur vorbereitet worden durch eine wüſte Hetze gegen Re
gierung und Rationalverſammlung Alle Maßnahmen der Re
gterung nicht zulest die Steuergeſetze wurden in maßloſer und
ungerechteſter Weiſe angegriffen Man vergaßk daß ſich ein Volk
welches im Kriege ſo ungeheure Opfer gebracht hatte nicht mehr
nach dem Rezept von 1914 regieren läßt daß es nach einem ſtär
keren Schutzwall für ſein freihritlichen Rechte verlangt Maß
los waren auch die perſönlichen Angriffe auf die Regierenden
ſo wurden in Oſtelbien Bilder ron Ebert und Noske gekauft um
in den Schweineſtall gehängt zu werden Die Behauptung der
Anfähiakeit der neuen Miniſter ſpielte dabei eine große Rolle
Man konnte es nicht verwinden daß einfache Männer aus dem
Volke auf den Miniſterſeſſeln ſißen für die nach Meinung der
Regktionäre nur die Herren von und zu in Frage kommen
können Unſere Volksminiſter halten indeſſen den Vergleich mit
den früheren in jeder Hinſicht aus beſonders aber mit dem Reichs
kanzler Michaelis

Man ſage nicht daß der Putſch nicht vorbereitet geweſen
wäre Die militäriſchen Führer waren immer des Wortes ein
gedenk

Gegen Demokraten helfen nur Soldaten
Die Soldaten die n den letzten Monaten des Krieges wahrlich
leine Lorbeeren geſammelt haben wollte man auf das Volt los
laſſen Die ſchwerſten Vorwürfe trifft aber einen großen Teil
der Offiziere die von der viekgerühmten Offizierslehre nichts mer
ken ließen ſondern unbedenklich ihren Eid brachen Kapp iſt un
rühmlich bekannt geworden als Kriegshetzer und Eroberungs
volitiker als Gründer der Vaterlandspartei und durch ſein Auf
treten gegen Bethmann Hollweag den er nach ſeiner Entfernung
aus dem Amte ſogar zum Duell fordern ließ Dieſer Kapp wollte
über ein Volk von 65 Millionen herrſchen Er gab vor die Reichs
verfaſſung ſchützen zu wollen und löſte die Nationalverſammlung
auf da ſie ihr Mandat überſchritten haben ſolle

Die Aufgabe der Rationalverſammlung beſtand nicht nur
darin dem Reiche eine Verfaſſung zu geben ſondern ſie ſollte
auch dringliche Gefetze vor allem die neuen Steuergeſetze verab
ſchieden Die Neuwahlen wurden auch mit Rückſicht auf die Ab
ſtimmungsgebiete hinausgeſchoben da hier

die für die Abſtimmung erforderliche Einheitsfront
durch den Wahlkampf durchbrochen worden wäre Die durch den
Putſch heraufgeführte neue politiſche Lage nötigt nun aber dazu
bald Neuwahlen vorzunehmen Die Wahl des Präſidenten wird
perfaffungsgemsß durch direkte Volksabſtimmung geſchehen Es
iſt nicht ausgeſchloſſen daß in dieſer Hinſicht ſpäter eine Ver
faſungsänderung vorgenommen werden wird die natürlich nur
durch Mehrheitsbeſchluß herbeigeführt weren würde

Hinter den Kapp Putſch haben ſich die beiden Rechtsparteien
ſchon dadurch geſtellt daß ſie kein Wort des Tadels dagegen auf
zubringen vermochten mehr aber noch durch

ihre Erklärungen während der Putſchtage
die eine unverbolene Freude am Gelingen ausdrückten Führer
und Mitglieder der Rechtsparteien ſtellten ſich für das zu bildende
Kabinett zur Verfügung Frhr von Wangen heim war zum
Landwirtſchaftsminiſter Tra n b für den Kultus Dr Schiele
zum Leiter des Reichswirtſchaftsamis v Keſſel zum Ober
vpräſdenten von Schleſien beſtimmt der durch Unterſchlagungen
im großen Stil berüchtigt gewordene Rechtsanwalt Brede
reck war für einen Vertrauenspoſten in der neuen Regierung
auserſehen Maretzky ſollte Berliner Polizeipräſident werden
Auch Herr Streſemann hat ſich wieder einmal auf die falſche
Seite geſtellt Das Verhalten der beiden Rechtsparteien bei der
Proteſtkundgebung der hieſigen Stadtverordneten iſt gleichfalls
bezeichnend ſie verließen bei der Abſtimmung fluchtartig den
Sitzungsſaal Die Hall Zta verhöhnte noch am Tage vor dem

z rer Maßnahmenda niemand an ſolchen Wahnſinn dächte und nach dem anfäng
lichen Gelingen des Generalſtreiks brach ſie in einen Jubel
hymnus aus während ſie heute wieder von den Einbrechoern
zurücken ſucht heute nachdem die Sache ſchief iſt
Lande haben ſich ynx volitiſche Kinder mit dem Putſch einver
ſtanden erklärt Leider iſt nach dem Wort eines Ausländers
Deutſchland immer noch eine volitilche Kinderſtube Hat es voch
ein halliſcher Prokuriſt fertig gebracht zu erklären daß das Stei
gen der Valuta darauf zurückzuführen ſei weil man im Ausland

den Putſch hätte kommen ſehen

Viele Steuerſcheue und vor allem Schiebergehende Herrlichkeit Nach der Ausſage h ereere 3
in der Reichskanzlei noch nie ſo viel Schigen wie in den Kapptagen Schieber ein und ausgegan

t

In den Abſtimmungsgebieten iſt vi ſchwerſtsbeeinträchtigt s Ausland e r
klärnng Kaps mit der ltregierung keine
angeknüpft Es iſt ſehr fraglich ob nun auf eine derung
Friedensbedingungen zu hoffen iſtdie Wiederaufrichtung eines regk re p r d u
wonarchikiſchen Regiments Hindenburg lollte der



halter des kommenden Monarchen ſein Außer vielen Offizieren
ſi n ernh ü6hhete Begcte e Kapy eingetreten
u a der Erzreaktionär Oberpoſtdirektor Sönkſen ver Reichs
poſtminiſter werden wollte und jetzt von Tür zu Tür um ſeine
Penſion bettaln geht

uch in Halle haben führende Perſönlichkeiten eine zweifel
ite Rolle geſpielt ſo vor allem v Garniſonälteſte ver
zetterigtz und höhere und Eiſenbahnbeamte Sie alle

werden der Stoafe nicht entgehen
Die Kappregierung hat Verbindung geſucht mit denrern der Hewerlſchaften Legien hat man einen weiteren e

bau des Vetriebsrätegeſetzes und für die Arbeiter mehr Rechte
verſprochen und eine Erhöhung der Beſteuerung der Haus un
Grundbeſiter in Ausſicht geſtellt ebenſo machte man große Ver
wrechungen hinſichtlich der Sozialgeſetzaebung Alles war auf
Lug und Trug aufgebaut

Die Kappregierung hat die Kriegslügen 77 den
Die demokratiſche Partei hat weder für noch Waren d enezalſtreit geſtimmt u für ſeinen Abbruch nach Veſeitigung der

et et n ſich gegen Einſtellung desoſt und Eiſenbahnbetriebs erklärtNicht nur die Arbeiterſchaft ſondern auch das demotratiſche

Bürger und Begmtentum ebenſo die verſaſſungstreuen Teile der
Reichowehr haben ſich um die Niederwerfung des Putſches ver
dient gemacht Der größte Störer des inneren Friedens Kapp
hat nach ſeiner Erledigung erklärt daß er des inneren Friedens
halber zurücktrete dann iſt er verſchwunden mitſamt ſeinem ge
treuen Lüttwitz

Wäre die Regierung in Berlin geblieben
ſo wäre ſie gejangen geſetzt worden und Kapp Herr der Lage ge
weſen Durch ihre Abreiſe war ihre Aktionsfähigakeit ſichergeſtellt
und konnte der Kampf gegen Kapp organiſiert werden Jn
Dresden ik ſie urch die Energie des jetzigenReichswehrminiſters vor der Gefangennahme

durch Genetal Maetcker bewahrt worden
Durch das Verbrechen Kapps iſt der Bolſchewismus auf den

Plan gerufen worden Die rote Armee die zunächſt gegen Kapp
kämpfle will nun zugleich ihre beſonderen Ziele erreichen Der
Kappſtreich hat die militäriſche Lage der Regierung dem Bolſche
wismus gegenüber geſchwächt Auch in Halle ſchlug der Kampf
ſt in ſeinem Verlauf um für den Kommunismus Was iſt nun
erreicht worden Richts als dak wieder Blut gefloſſen und ſtei
gende Erbitterung erzeugt iſt

Eine Arbeiterregierung iſt in einer demokratiſchen Staats
weſen unmöglich die Regierung einer einzelnen Klaſſe wäre un
zrträglich Dieſen Standpunkt nimmt auch der Reichskanzler ein
Das neue Kabinett iſt verfekt bis auf den Poſten des Miniſters
des Auswärtigen für den Bernſtorff in Ausſicht genommen iſt
Die Forderung daß die Arbeitnehmerverbände bei der Miniſter
rnenkung zu hören ſeien konnte für uns Demokraten nicht in
Frage kommen Damit wär der Parla mentarismus hinfägig
c worden

Die nächſten Aufgaben ſind
ſtrengſte Beſtrafung der Putſchiſten

nd threr Anbänger Auflöſung unzuverläſſiger Truppenteile Ab
etzung der untreuen Beamten Ausbau der Sozialgeſesgebung
Die Sozialiſierung kann nur mit großer Vorſicht aufgenommen
werden kleine und mittlere Betriebe müſſen ganz davon aus
geſchloſſen bleiben Die Attentäter von links muß gleichfalls die
ganze Strenge des Eeſetzes treffen Die Bewegung im Ruhr
gebiet hat keine Berechtigung mehr nach den Zugeſtändniſſen ver
Regierung Viele Kommuniſten kommen mit leeren Ruckſäcken
zem zu räubern man denke nur an Sölz

a ehe e re w T daßn Ständen ihre e werden müſſen Der Eigennutz mußbeſieat die Arbeitsluſt und Leiſtung geſteigert werden Die
Univerſitäten und höheren Schulen bei uns haben nicht bewieſen
daß ſie gediegene Erziehungsarbeit leiſten Jm Süden kennt
man den Standesdünkel und Kaſtengeiſt nicht der ſich bei uns
mmer noch breit macht Nur wenn alle Volksgenoſſen mitarbei
ten wird es eine Wiederauferſtehung für unſer Volk geben
Darum auf zur wertſchaffenden Arbeit und zum weiteren Kampfe
für Drdung Verfaſſung und Demokratie

In Der Ausſprache ergriff zunächſt Herr Dornblüth das
Wort Die Demokratie hat dem reaktionären Wind ſtandgehal
den In Zukunft darf die Reaktion ihr Haupt nicht wieder er
heben Politiſcho Jdeen ſind nicht drch Gewaltakte zu verwirt
lichen auch die bolſchewiſtiſchen nicht Das deutſche Volk erträat
auch keine Diktatur von links Jede ehrliche politiſche Ueber
zeugung iſt zu achten Verachtung verdient aber die unüberbiet
bare Gemeinheit mit welcher die Deutſche Volkspartei mit ihrer
letzten Plakatleiſtung vorgeht Dieſe Partei die nun nicht den
Mut hat für ihre Geſinnung und ihre Taten einzuſtehen ver
dent nicht mehr als ein ehrlicher Gegner anerkannt zu werden
Da muß einem die Hall Zta ſchon eher zuſagen Sie üüat immer
and befolat die Art eines gewohnheitsmäkigen Einbrechers Da
weiß man weniaſtens woran man iſt wen man vor ſich hat

Zu den Beratungen der Kommiſſion mußten Führer der An
abßänaigen und auch ein Kommuniſt zugezogen werden um vurch
fie Einfluß auf die Haltung der halliſchen Arbeiferichaft zu ge
winnen Und ihnen iſt es ſicher zu danken daß die hieſigen Ar
beiter Diſziplin und Ruhe gewahrt haben auch da noch als die
Panzerautss ins Publikum ſchoſſen worüber auch große Teile der
Bürgerſchaft empört waren Es wäte vielleicht ganz anders ge
kommen wenn die Arbeiter in der Stadt mit denen draußen ge
meinfame Sache gemacht hätten Der Trennungsſtrich zwiſchen
Demokratie und Unabhänaigen bleibt Gegen die Gewalt von
tinks muß nach wie vor gekämpft werden wie gegen die von
ech s Wir treten ein für eine ehrliche offene Demokratie

Die temperamentvollen Darlegungen einer deutſchnationalen
Dame eines Frl Förſtemann riefen Ausbrüche allgemeiner
Heiterkeit hervor Demokraten zuſammen mit Unabhängigen
Mit dem Hinweis auf freie Licbe und ouf den Satz Eigen
tum iſt Diebſtahl ſuchte ſie in echt dertſchnationaler Weiſe den
zemeinſamen Kampf gegen das Kapp Rebellentum als ein Un
ving hinzuſtellen

Herr Delius wies in ſeinem Schlukwort die An
artffe die kunterbunt durcheinanderpurzelten mit heiterer Laune

Vor allem betonte er daß die Ziele der Demokraten und
nabhängigen nach wie vor grundverſchiedene ſind und nach Be
itigung der reaktionären Gewaltherrſchaft auch die Wege ſich
nnen

Da weitere Meldungen zum Worte nicht vorlagen wurde die
ſammlung geſchloſſen

Verlängerte Verkaufszeit

Gemäß S 9 der Verordnung über die Regelung der Arbeits
zeit der Angeſtellten vom 18 3 1919 dürfen hier an den Sonn
benden vor Oſtern und Pfingſten die Verkaufsſtellen bis abends
3 Abr geöffnet ſein

Srnennung Herr Gerichtsaſſeſſor Hr jur Hans Kaem
mere r Vorſitzender des Mietseinigungsamtes iſt zum Land
richter ernannt und nach Altona verſetzt worden

Die Ausſtellung zur Bekämpfung der a ähhSHalle Martin chure Crarlottenſte i nur noch bis zum 7 April

geöfſnet Die Führungen werden von hieſigen Jerzten gehalten
am Freitag den 2 April Herr Dr Kober 11 Uhr vorm am
Sonnabend den 3 April Herr Prof Jaſcha 5 Uhr nachm am
Sonnteg den 4 April Herr Prof Ja 11 Uhr vorm amMontag den 5 April Herr Dr Metas 91 Uhr vorm am Diens

mMitteldeutsenhe Privat Bank G

d

6 April Herr Dr Kuhn 5 Uhr nachm am Mittwoch
April unbekannt 5 nachm

Am Karfreitag findet nochm 3 Uhr eine
größere Feier im Dom ſtatt veranſtaltet von der chriſtlichen Chor
dereinigung mit gemiſchten Chö en Männerchören mehreren
Quarteiten und Sologeſängen dazu verbindende Gedichte An
ſprachen haben die derren Prediger Klinger und an Stelle des
erkrant en Superintendenten Moehr Herr Stadtmiſſionar Schäfer
übernommen Prog amme für den Eintritt koſten 1 Mk
Abends 84 Uhr folgt am Karfreitag eine Feier im großen Saale
der Stadtmiſſion mit Gefangvorträgen Gedichten und Anſprachen
von Herrn Stadtmiſſionar Spellig und Herrn Fekg inter
berg Bei freiem Eintritt iſt jedermann zu dieſer Feier will
kommen Eine gleiche Feier iſt jür den 1 Oſtertag abends 8

Abends 8 Uhr Der Mann ohne Vergangen

un geplant in der außer Herrn Paſtor Winterberg Herr Stadt
miſſionar Elze ſpricht Aoul Uxe adend

Domkirche Freitag den 9 April 8 abends nandacht im Gemeindehaus Domprediger Gch Konſ Rat
Joſephſon
Paulnegemeinde 10 Teege 5 Haberland 2

v Broecker
Sein 25jähriges Amtsjudilänum begeht heute Herr Mittel

chullehrer Guido Trarxdorf hier Torſtr 55 Von den 25hren ſeiner Tätigkeit als Lehrer entfallen allein 20 auf unſere
tadt wo Herr Traxdorf zunächſt an der Volksſchule dann an

Miltelſchule Friedenſtraße ſegensreich wirkte Nicht allein
durch die Tat ſondern auch durch Wort und Schrift hat ſich der
Jubilar immer der Erziehung unſerer Jugend gewidmet

Das 25jährige Veſtehen feiert am heutigen Tage die Ver
lagsbuchhandlung und Zeitſchriften Verlag von Martin
Boerner Zietenſtr 21

Das 25jährise Jubiläum feiert am heutigen Tage Herr Ma z
Died rich Direktor der Halleſchen Armaturen und Maſchinen
jabrik A Werneburg Co Halle Aeuß Delitzſcher Str 23,/24

Jubiläum Der Bürovorſteher Otto Haſengietr bei
Herrn Rechtsanwalt und Notar Spilling hier kann am heutigen
Tage auf eine 25jährige Tätigkeit in ein und demſelben Büro
zurückblicken Er het die Exiſtenz feines Chefs der die ganzenKriegsjahre hindurch ununterbrochen vor dem Feinde geſtanden
hat in aufopfernder Weiſe zu erhalten gewußt Auch ſeinen
Freunden und Bekannten hat er ſtets berat und zur Seite ge
ſtanden

40 Jahre werden es am 5 April daß der Fröbelſche Kinder
garten Kl Wallftr 6 von Frl Enmy Gruber gegründet
wurde Es iſt wohl der älteſte Kindergorten der Stadt Halle
wenigſtens in ofern als er ununterbrochen von der Gründerin
s ei wurde Ebenſo lange iſt ſie von dem Lokal treue Mie
erin

25 Jahre iſt die Hausangeſtellte e Anna
Schulze am heutigen 1 April ohne Unterbrechung bei
Se Witwe Steinborn in der Goetheſtraße 36 in Stellung

in ſeltenes Treuverhältnis in unſerer veränderungs
ſüchtigen Zeit

Als ſtondrechtlich erſchoſſen war in unſerem Verzeichnis der
Güterbodenarbeiter Alfred Meißner Halle auf Grund vonMitteilungen die uns von amtlicher Stelle geworden waren
aufgeführt worden Die Verwandten teilen uns heute mit daß
dieſe Angabe der Wahrheit widerſtreitet der junge Meißner ſei
ohne an den Unruhen irgendwie beteiligt zu ſein nach Beendi
gung des Kampfes feſtgenommen und hinterrücks e wor
den Die Sektion habe ergeben daß die tödlichen üſſe von
hinten eingedrungen ſeien r den der ſie abfeuerte habe
man bereits Strafantrag geſtell

Unbekannte Leiche Am 29 März iſt auf dem Gertrauden
friedhof eine männliche unbekannte Leiche mit einem Kopfſchußbeſtattet worden Veſchreibung anſcheinend Ber mann 35 40
Jahre alt 1,70 Meter groß ſchlank meliertes dunkles Haar
hlonder Schnurrbart ſchmales Se cht Adlernaſe Tätowierungen
auf der Bruſt Anker mit 2 Fahnen linker Handrücken Stern
Linker Oberſchenkel etwa 15 Zentimeter lange Operationsnarbe
Bekleidung dunkelkarrieres Jackett graugeſtreifte Weſte Trikot
hHemd blaguer Arbeitskittel graue Strichjace graue Unterhoſe
mit roten Streifen aus einer Militärdecke braune Hoſe mitſchwarzen Streifen Milttärſtiefel grauer Schal mit grünen
Querſtreifen Wer Angaben über den unbekannten Toten machen
kann wird gebeten ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 41 zu
melden dort liegt auch ein Lichtbild des Toten zur Anſicht aus

Kunſt und wiſenſchaſt in Halle

Stadttheater Heute Donnerstag abends 7 Uhr gelan
Jlfebill eine dro matiſche Sinfonie von r Kloſe zur Aufführung Am Karfreitag bleibt das Theater geſchloſſen Sonn

abend geht Goethes Egmont in Szene Für die Oſterfeiertage
iſt folgender Spielplan vorgeſehen Sonntag nachmittag Kö
nigstinder abends ie heimliche Ehe Montag nachmitteg
Die Roſe von Stambul abends Lohengrin Dienstag abend

gelangt die Komödie Helden von Bernhard Shaw zur Erſtauf
S Eintrittskarten die infolge des Ausfalls der Vor
tellungen während der kürzlichen Unruhen nicht benutzt werden
konnten ſind bei Verluſt des Anſpruchs auf Rückzahlung des

bis zum Sonnabend den 3 April bei der Theaterkaſſe
vorzulegen

Jm Thaliatheeter gelangt am Sonntag 1 Oſterfeiertag
abends 72 Uhr das Luſtſpiel Jm weißen Rößl am 2 Feiertag
abends 7 Uhr der Schwank Die Rutſchbahn durch das Stadt
theaterverſenal zur Aufführung

Loniſe Rönſch eine junge Tänzerin die in Dresden v
rößtem Erfolg aufgetreten iſt veranſtaltet em 9 April in
haligſälen einen Tanzabend Karten bei Heinrich Hothan

WalhallaOperetten Theater Aus dem Theoterbüro wird
uns geſchrieben An den zwei Oſterfeſt agen wird nachmittags
4 Uhe erſtmalig die Kinderkomödie Königin Tauſendſchön und
Prinzeß Häßlich bei kleinen Preiſen Kinder halbe e

Jn

nbetracht deſſen daß die Ausgaben ins Ungemeſſene ſteigen und
die erhöhte Luſtbarkeitsſteuer vor der Tür ſteht iſt auch das Wal
hallathegater genstigt r Eintrittspreiſe um etwa 30 Prozent
zu erhöhen Die Direktion welche während der Streiktage allen
Schouſpielern und Angeſtellten Gagen und Gehälter ungekürzt
weiter gezahlt hat rechnet auf entgegenkommendes Verſtändnis

mit
den

Handel und verkehr
Gewerkſchaft Kaliwerk Günthershall
Jn der h die bier im Hohenzollernhofand gab der neue Leiter der Kaliwerke Güthershall und des
terunternehmens Kaliwerk S ä Herr Direktor

Heilmann zunächſt Ergänzungen zum chäftsberichtGe Die3 Fabrit et ab April ſtärkere Ergebniſſe Von den
teubohrungen erhoffe man ein günſtiges Reſultat Jm einzelnen

führte Herr Direktor Heilmann aus
Das Jahr 1919 ſtand unter den ſchweren Einwirkungen des

verlorenen Krieges und der Revolution Ein ſchweres Jahr das
von allen ganz beſondere Anſtrengungen erforderte Jn ſeinem
finanziellen Ergebnis ſchließt das Geſchäftsiahr 1919
mit einem Rohgewinn von rund 2225 000 Mk Für uns
und unſer Tochterwerk Schwarzburg brachten wir im vergengenen
Jahr 85 000 Doppelzentner K zur Abladung gegen 79 000 Dop

velzentner K im Vorjahre Dieſe Steigerung iſt nicht
weſentlich zunächſt im Hinblick darauf daß wir nur ca 9 onate
einen einigermaßen ungeſtörten Betrieb umgehen laſſen konnten
und ferner unter Berückſſichtigung der vielerlei erſchwerenden Umw
ſtände des erſten Repolutionsjahres Die Schwierigkeiten die in
unſerem Die i Gebieten zu überwinder

ren ſind wohl zur Genüge bekannty Jn den erſten drei Monaten ruhte der Förderbetrieb im all
gemeinen mit ganz wenigen Unterbrechungen Soweit es mög
lich war wurden die wenigen Lagerbeſtände auf den Weg ge
bracht Dieſe Zeiten benutzten wir dazu in allen Betrieben drin
gend erforderliche Reparaſunren und Jnſtandſetzungsarbeiten aus
uführen um mit Eintritt beſſerer Zeiten bezw normaler Ver
ältniſſe möglichſt leiſtungsfähig zu ſein Die vorhandenen

Kohlen en dert nur geringen Zufubren reichten gerade zur
debung der Schochttropfwaſſer aus

m Aprſt wurde die Kohlendelieferung wieder veſſer ſodaß
der Förder und Fabrikationsbetrieb wieder verſtärkt aufgenom
men werden konnte

Neben der Hebung der Wirtſchaftlichkeit aller Betriebe und
Steigerung der Produktion richteten wir dauernd unſer Haupt
augenmerk auf die infolge der langen Kriegszeit zurückgeblie
benen unbedingt erforderlichen Erneuerungsarbeiten an den Be

e nkagen und die Aus und Vorrichtung unſerer Gruben
anlage

Die durchgreifenden Jaſtandſetzungsgrbei
ten in der chemiſchen Fabrik ſind in der Havpfſache be
endet ſodaß wir vom nächſten Monat ab mit einer größeren Ver
arbeitungsmögilchkeit rechnen können

Bei allen Jnſtandſetzungsarbeiten über wie unter Tage machte
ſich der Mangel an Steinen Zement Eiſen und ſonſtigen Mate
rialien ſehr fühlbar Die Arbeiten ſchreiten infolgedeſſen nue
ſehr lang am vorwärts und werden ſich leider noch über den Reſt
des Jahres erſtrecken

Die während des Krieges nicht betriebenen Aufſchlußarbeiten
beſ im Hartſalzlager ſind im Gange und gut vorwärts geſchritten

ie Preisſteigerung für Betriebsmateri4 n Kind gewaltig und haben immer noch eine weiter ſteigende
endenz

So zahlien wir z B für Braunkohlenbriketts vor dem Kriege
93 Mk jetzt 1840 Mk pro 10 To Backſteine 24,85 Mk 240 Mk
pro 1000 Stück Zement 1,92 Mk 22 50 Mk pro 50 Klg Bretter
und Bohlen 48,50 Mk 1100 1400 Mk pro Kubikmeter Kanthols
43,50 Mk 900 1200 Mk pro Kubifmeter Stabeiſen 12,59 Mk
420 Mk pro 100 Klg Eifenblech 15,50 Mk 423 50 Mk Maſchi
nenöl 33 Mk 1300 1800 Mk pro 100 Klg Juteſäcke 0,50 90 ,60
Mark 10 Mk pro Stück Bromkiſten 0,60 Mk 1650 Mk pro
Stück Bromfloſchen 0, 24 Mk 3 Mk pro Stück

Beträch lich und für die Rentabilität des Werkes von großer
Bedeutung iſt die Steigerung der Löhne Während wir
vor dem Kriege für erwachſene Arbeiter einen Durchſchnittslohn
von ca 4,50 5 Mk pro Schicht zahlten beträgt dieſer z Zt ein
ſchließlich Kindergeld und ſonſtiger Zulagen 26 36 Mk

Die Koblen verſorgung bat in letzter Zeiteine Beſſerung erfahren die wenn ſie zugleich mit der
Beſſerung der Wagengeſtellung wirklich andauern ſollte günſtige
Ergebniſſe zeitigen kann Von dieſen Faktoren hängt in erſter
Linie die weitere Entwicklung des Werkes wie der ganzen Koli
induſtrie ab Die Hauptſache iſt daß die Beſſerung ſtändig

re und dauernd iſt Jede Einſchränkung in der Kob
lenzufubr und Wagengeſtellung wäre auch zum Schaden unſerer
Volksceſundheit denn je weniger Kohlen und Wagen die Kalr
werke bekommen umſo weniger Düngeſalz können ſie för
dern bezw fabrizieren und n die Landwirtſchaft abgeben vie
wieverum infolge des Mangels an Düngemitteln nicht genügend
Brotigetreide und ſonſtige Lebensmittel erntet Dieſer urſächliche
Zuſammenhang zwiſchen Kali Kohlen Jurnt anee undBrot ſollte in ſeiner vollen Tragweite von jedem erkannt werden

Soffnungslos iſt unſere gegenwärtige und künftige Wirt
chaftslage nur wenn wir nicht Wege finden unſere Pro
uktion zu ſteigern und unſere Handelsbilantund damit unſere Valuta zu beſſern Die inten

plre Arbeit iſt notwendig nicht damit es beſſer wird ſondern
chon damit eine Kataſtrophe vermieden wird Jntenſive Arbeit

kann aber nur geleiſtet werden wo ohne Reibung ein Rad in
das andere r und wo über der Politik das Wohl für die
Allgemeinheit und der Wille zur Leiſtung ſteht Haben wir wirt
ſah iche Verſtändigung ſo kommt Hebung der Erzeugung vor
elbſt

Die hinter uns liegenden zahlreichen Streiks mit Ausnahme
des letzten vom März 1920 die Kündigungen der kaum abge
ſchloſſenen Tarifrerträge ſind in erſter Linie ein Symptom des
wirtſchaftlichen Jntereſſenausgleichs Der wirtſchaftliche Aus
gleich iſt letzten Endes nur möglich wenn jede weitere Aufzeh
rung der noch vorhandenen wirtſchaftlichen Güter des Volkes ver
mieden wird andererſeits aber eine geſteigerte Gütererzeugungbedingt durg geſteigerte Arbeitsleiſtung ſtattfindet Rur eine
olche produktive Höchſtleiſtung vermag die ſoziale Frage mit Er
olg zu löſen Es gilt die innere Anteilnahme aller am Ar

beitsprozeß beteiligten Hände und Köpfe das perſönliche Jnter
eſſe am Endprodukt zu fördern mit einem Wort die Arbeits
freude zu ſteigern Wohl organiſierte Arbeit allerKräfte kann zu einer Beſſerung unſerer Lage führen denn
unſeren Reichtum den uns der Friedensvertrag nicht rauben
konnte bildet unſere Arbeitskraft Und dieſe in maßvoller und
S le in Kapitalwerte umzuſetzen wird die Aufgabe der
ukunſt ſein

Der Betrieb des 1 Quartals 1920 hat leider durch den plötz
lich hereinbrechenden Generalſtreik eine Störung erlitten ſodaß
uns eine halbe Monatsleiſtung verloren gegangen iſt Wir ſetzten

er Fin im 1 Vierteliahr noch ca 30 000 Doppelzentnes
O ab

Die Verſammlung nahm mit Dank von den Ausführungen
Kenntnis und genehmigte Geſchäftsbericht und Abſchluß

Kaligewerkſchaft Schwarzburg
Was die Gewerkſchaft Schwarzburg ancgeht ſo führte Herr

Direktor Heilmann aus Auch im Berichtsijahre mußte der För
derbetrieb ruhen Die erforderlichen Jnſtandſetzungsar
beiten konnten wegen des großen Mangels an Materialien nicht

den n Fortſchritt nehmen Der Einbau der Pumpe
zur Hebung der Schachtwäſſer aus den Baſſins die Arbeiten im
Schachtſumpf und die Erneuerungsarbeiten des Schachtfüllortes
ſind ſoweit beendet Dank einer Angliederung und der Jnter
eſſengemein chaft mit dem Mutterwerke Günthershall war auch
für Schwarzburg das finanzielle Ergebnis zufriedenſtellend Wir
waren in der Lage den Verluſtvortrag aus frühe en Jahren in
Höhe von ca 360 000 Mk zu decken Ein kleiner Gewinnvortrag
von 9000 Mk verbleibt für das neue Jahr

Das Gedeihen des Werkes wird immer eng mit dem von
Güthershall verknüpft ſein Die Ablieferung in allen Salz
arten mit Ausnahme der ſchwefelſauren Salze war wieder Gün
thershall übertragen worden und brachte letzterem für Schworgz
burg ca 30 000 Doppelzentner 0 zur Abladung

Wir hoffen auch wie bei Günthershall daß das laufende
Jahr mit dem Anhälten geordneter Verhältniſſe befriedi
gend abſchließen wird

Die Weſtfäliſch Anhaltiſche SprengſtoffA G Serlin
welche neuerdings beſonderes Intereſſe an der mitteldeutſchen
Düngererzeugung nimmt erwarb ſämtliche Aktien der G Reu
kranz A G für r che d in Salzwedel

4 Der Halli ankverein Kuliſch Kacmpff u Co Kom
manditgefellſchaft auf Aktien in Halle übernimmt in Eisleben
die DSaniſfirnig Guſtav Heilbrun um ſie als Filiale fortzuführen

4 Vereinigte Großalmeroder Tonwerke G Es wird wie
deren 31 la ividende wie im vorigen Jahr 15 Prozent vor
ge
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riebes deL Die Drinalichkeit der r ten werfahugnacs muß einvandfrez nachgewieſen menllid P kannkmad nungen Bekanntmachung 5 ber wird dei einer Laſtftafte agenbertem i jt t 4 Die Gebühren für die Benutzung der öffentlichen n zu anderen als u vollewirt aftlics witz Tanz
ate werden mit Wirlung vom 1 April 1920 ab von 10 a 3 S Fartoſfer X u nv Bekanntmachung 20 Pis erhöbt Der Mag r r naßmefelien eine Drinalichſeit a

12 F 7 Wage werd n n Iter Tusloſung von Ahleiheſcheinen der 338pros Provinzialon Bekanntmachung 2 lanlnits wird e a Lage es eimelnean Fall

n e z Nre e ne e e ekree Werner Zur e Jigg Zegchg mee z Zuekenngn de51 über je 1000 Mk Rückzahlung vom 15 Sächſiſchen geld gefunden worden Wir er en rierer auf verblirt es v je bei den distzerigenz in Menſeturg bei der Provinz ialhalptkaſſe und tag ſofern er ſich gls techtmäßiger Eigentümer ausweiſen kann Anhängern verbleidt es vorkäöafig bei den distzerige
ge rovingzialbant in Halle a S bei S F Je n Betlin bei bis zum 5 Apil d J im Schulbüro Rathausſtraße 4 J in Emnp Zuſtand n Man
in tlichen Bank in Magdeburg bei DHingel S 2 ſang zu gehmen den 20 März 19726ne n Reumärküchen Kitterſchaftlichen Darlehnskaſſe et den 29 Mzrz 1920 all n
r M erſe 6 urg den 27 März 1920 o Sachſen Der Magiſtrat 7nen Der Dindeshaupimann der Provinz V 2 kannt S ing Dekanntmarinngur n 77727777 C ann m a nung izesiwaeße 1f vor MorrBekanntmachung Todes 1n en in Büros am Am Mära 920 n J Poli r endaß Di ſtädtiſchen Körperſchaften für das Rechnungs Aur Entaegennahme n W ist rach Trohaer Straße 29 verleg peri von Den adttche u tchſläge zur Slaatsein 2 April 1920 ſKarfreitag vor a on ä e v alſe d 79 März 1020om jahr 1919 be chloſſene Erhöhung der Zu i Genehmigung der Ztinen Halle den Die NP lizeiorrwa
und fkommenſtener und zu en dern hat die e Ha lle den 31 März 1920 J 7J Juſtändigen Behörde erhalten ghr 9 erhöht ie Standesämt 3en Es werden demgemäß im emer Ter Proz Bekanntmachung

J J 9 in ommen eur 52 9 re n m n rBe auf r an zur Staate WVefanntmachnung Durch die mivotina Dehrun
e 5 er Peſf er D n n 70 I c en 17 E ung e ten b der Zuſchlag zur ſtaatlich veranlagten Gew v ren s Reichsamt für Luft und Kraftfahrweſen hatie unterm e u r egenden Flüſſigkei

i 280 P o auf 354 Proz 316 Proz ver ſich aus der beſondere er n Verwaltungsbehörden angewieien die Er t 5g ihrdenden und ekelerre en um rje 80 Proz auf 3 der Stadt Halle ergebenden Sieuerſäne 16 10 19 die höheren Verwalitu er Laltraft Benzin Salmig geiſt Säuren Lausen uſw tie Sbe Gewerbeſteuerordnung et und Ge laubnis zur Verwendung nicht n r r una für Lat raft in Vergiftungen und fonttige geſundéeittiche Sa
der Zuſchlag zur ſtaatlich veranlagte ſorm einer Ge fahrzenga jpätef ns zum 31 3 20 zurückzunehmen Jnzwi chen iſt rgekorrmenen pündeſtene en be Vroz lege tag r ähry hie n nun die Vollreiſeſe regung ivsbeſondere wegen des Kohlen n daher vor der Benunung ſolcher Flaſchen

i ar r u o ehr Bro ver en W i Kart url letg en ſo daß Vollreifenfabriken nich Fri 7 dringend gewarnt undchte weindegrundſteuer von r r en Grundnüdey j managels ſtart zurückgegangen ſe u T r bis j 2ewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend g khi
u ernennen der nie de das Beendiaung ver m n d dex e erdringendſten Bedarf an Vollreifen bis johlen hierzu nur die n den e e u
r Wegen Einzie a e Slanortgts ortalg n wird zun z 20 au decken S ns im Deutſchen Drogiſten Verbande vonieſ zur Zeit ſtattfindenden Erhebung der 4 Spuren e unten Erlaubnis zur Verwendung nich elaftiſcher Beret uns geſbrien dreieger Flaſchen zu verwenden

ergeht noch beſondere r r den See für Laſtiraftfahrzeuge kann daher nachſtehenden Bedin Hal e den Januar 1926 Die Polizeiverwaltung

c erde ht ſage n re re f ur Janugr 1920 n 77en eng Fperen rer e Der Man t nanneeeeeeer J Zi ar ar 147 aJn das hieſige Handeisnde r Sſier Abt H iſt heute unter
Nr 2910 die offene Hande s

ege geſellſcha Müller KBoden iMk bender in Halle und zie
ter deren verſönlich haftende Geo lz jellſchaſter die Kaufleute

Rk Carl Miartin Müller und echi Lorenz Bodenbender be de m W60 in Halle e in Hnau fur T Aus bis oe ſt hat am 29vrn n Beschränkter Burbietrieb Oktober bis 4Aprite den 29 März 1920 ar re die Kurkommisaion Bac FsHa Dr 8ver Das Amtsgericht Abt 18 e e e e e e e er In Das l rn e e e Sd 2 3 he e4regiſter Abt A Nr ht wird ſtin Heute bei der Firma Ge er In reſtautenvbrüder Wolter in Halle rt gingetragen Die Geſellſchaft tut möbl Zimmer4 t Der bisherige s e er Gut dauerhaſtes Gumder 8 an Keumann Lve u miband für Str mpſvänderige eſellichafter a m rau o manm k man bei H Schuee Nachf v de Artg Wolter in Hale iſt Stre berſtraße 21 r 335 Fellen jeder Areiniger der J Töglicher Anzau ver e22 alle den 29 März hdi e e er e r Paul Günther Graseweg 80 à unſer Hande sregi er S 5 J G ſchafe jtr ſachgemäße Zurichtung ung wWerursv Abt A iſt heute unter a w beitung von S S711 d e r rrrdir Bote r h Erbteilungshalber iſt in Raquhn i Anh Sleiner kes e Auch für Privarkundſcha77 Vater 4 m 2 hafter Fabrikory Staton ein Grundſtück mtt größererW a de Geſelſchaſer 2 C S Front zwei Häuer vollſtäntig vern ietet billig zu verb mens Kurt Valer G 8 U kauſen Dasſelbe eignet ſich auch zu Fabrikzwechen wo uhe f nd Tümmler ſohnend für jeden interegoenten das größere Haus ſ Zu acbaut Sene Preis e WMn beide in alle eingetragen e Wert heute 80000 M Näheres durch Moriiz Hlexan i Zangenen 2 der in Deſſau und jullus Klschmüner in Gräſen et en 5Die Geſellſchaft hat am 2r r n r Hämmer Bohreralle den 29 13 e 2n Amtsgericht Abt 19 nur gegen Ausweis mere eng e Wer KkZeuge alle r Hr tn das hieſige Genoſſen rherige Bestellung unbediog uchten e en Sen e Vornerig 58 hre jeden Posten Kasse n Jerlin 5Nr 12 verzeichneten Ji ba ilgeretger on Breslauer Messe Gesellschaft 9 Heinrich gumantdie nruerein u Oalau ein Ohiauer Straße Nr 87 u Spandauerstrasseirt en agene er e m S Friedensanbeit r m c eerrreeh jchränkier Haſtpfli d Z qlasichei iff iebetür ſckelgeſtelle F so r t Wohnungs achwels I e erge r 200 cm ielte auch Vermischieh Buſſe iſt aus dem Vorſtand Gurch den Verhehrs verein S roß mit G asaufſatz Schubkäſten und Glasſchrank Alte e ne a nme eſchieden an ſeiner Stelle an I 7r05 A104 zerbroche aausqeſ o am Hauptbahnno S zu verkaufen ViehfutterT o W x Oölau S h Grammophon Matten W Maſſen iehfutterzum Vorſtand beſtellt S panze eus Halle den 29 Merz 1920 t Rich Sche e kan e zu EöelComfreueh Das Amtsgericht Abt 19 S Forſterſtraße 56 Tel 5273 h enersöchſten Preiſen Ier Jn unſer Handeisregiſter J 2 Beim Kauf einer un harf hei keinem Landw rting Abl B iſt heute bei der unter S 22 re T oder Viehhaitenden fehlenim c irma oeſvie l im Jahree re ba a e anre ſchaſt vormals Gondrand t Täglicher r nujerer erſt aſſtgen Hoch uchter Mangili m ver en rie e5 er i u äustav nie 495 Stück uHaſtung Friiale Halle in ebot 9 p t J h f ür Landaufenthalt eine u erei a Aufgebot eines Hypothelendrieſes arten e e Hehianihi ſnoſenun e W d e e Stütze e Sie h Hatvwehr Geſchäits führer in derss Asteilung unter Nr r J a ehe ehe ten r n i Teutſchenthal 18 000 Mark oroßväterliche 0 mit Kochsenntniſſen welche gut erhalten 2u verkaufen Angebote unter R H 10900 2 0ind in Berlin ſt zum Geſchäfts eingetragen der hierüber gebildete Hypothekenbrief qusarbeit übernimmt Aos 3718 an die Geschäftsstelle dieser Zeitung Neue A itpapi er Gebrüder Heinrich
der W r i ihm erteilte m 8 März 1879 iſt auf unbekannte Weiſe verloren ge H Zergiſſe u Schaltsanſprüche Promenade la erbeten De r Futterhaus Halle a S

okuro iſt erloſchen d eimnie aul ickelHoffmannſtr 11Ha lle den 29 März 20 gang Antrag der Ehefrau des Kaufmanns Raue Ida o n rade ar e gut Herrenh n Hausuhrwerke Kilo 89 Vf kauft viere J aa Aneterigt Abe e r n hen nahe Bahn 7 Stadt wiſch kcht Meſſing ſowie r
ten Jn das hieſige Handels vorbezeichneten Hypothekenbriefes auſgeſordert ſp eſten S e Bertin u Halle 20 titnmer d Vikt S Anut Geſ f Grundſtücks

regiſier Abt B Nr 80 i im Aufgebotstermine Uh e 10 Mig Vark 10 Mrg Obſt fertige Stan ühren tung Halle a Snes ber 1920 vormittags 11 Uhr u Je Maas verwertung Hheute bei der Firma Ver am 27 September 3 Zimmer 45 Aelteres kinderl Ehepaar yt nigge Preis 400000 Mk Ei ver t b Verkauf voneiniate StratſfunderSpiel hei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtraße 13 3 f vorzu beſſere Stütze in mittl Hhne IJnventar echt Eiche ver Erwer di chen unden Kartenfabriken Aktien ſeine Rechte anzpmelden und den Hypothebenbrief v à hie v kann und Friedrich i eko Ladenkassen Rechnung
ſchaſt Abteilung legen widrigenfalls deſſen Kraſtloserkiärung erſolgen wird Jahren die 9 Ichen Den o Edelobſtplantage Bauſtellen für eig 2 ernahme kmals Ludwig Halle a S den 29 März 1929 u an c er z e gern Geiſtſtraße 25 irgend ab t tm Auftrage NebernahmHale vorm icht Abt 7 Größte Saubeikeit rford l 6 Mrg s jähr eingezäunt Olt anter S 3221 an die v Haus u KrundſtücksSchmidt Halle a d Das Amtsgericht Häusl Famil An chl Ver bei Wittenbeig Woh haus F n irn Exped p Blattes Verwaltungen Beſchaff ver W t c trauens Erbiet mit Bild u Zim Pr 100050 Mk Anz eine W 7 Hypothekenkapital Anr Bereinigte Stralſ ſt Zeug isabſchrift u Gehalt 0600 Mk Rückp oſtl 72 grau weiß ſchwarz 302 403 ſei un g v GruudſtücksAr e Srate Offene Ste en Forderung Offt u L 3477 Bad Koien Thür und 503 Ach Nöh arm 306 Wert u Fenerverſ Taxencht w rich m an die Geſchäſtsſtelle d Zig Autoſchauch 513 To S e en Wein flaſchen Däuiſche e We

r h e ugdolf R Men auf rund ur h Sie Zentralſtelle zur Unterbringung e re r re v e rer n ez fand ausgeſchieden Nichard 4 d tſch er n Wuchererſtr 88 Holland Bevferſneße s guge ung b Fenerſchädentes ähnel Fabrikdirektor in erholungsbedürftiger eu Techniſch u kaum geleileteser Stralſund iſt zum Vorſtands d S ſ wei ſucht Vermietungen Gelkverkeht Buüro Steinweg 20a Iz w ln an o Kinder in der Schweiz me e den infamilienin Das Amtsgericht Abt 19 2 an x2 an Sag Kaufgesuche 250 400 000 Mkv W C e 1 Hyrehen r ſof oen der Fang Hottiob e Säcke Fabrik o e Ruaenz Schutze Meſchinerfabris in SOIOr t u kwrfen ter B G 1204 an Ruin Buterfeld eingetragen Die zu vermieten W einige oder gebreuchte Ketienſtich Maſchinen für elektr Briüldestr 4
nern dere man 1920 Anmeldung unter Zeuonis Vorweiſung ehe den et Betrieb Zuſch r r ſorpſtia

unter Uringene im Phyſiologiſchen Jnſtieut Magde r Mtenſien Offeren i254 en Als
S 8 j Vogler Halle a Se e 21 Sonnabend zwiſad en ar Sieinwohnungen Haasenstein Vosier S ſäffge Peteiligang

T ieisgesuche 2 Hupfer unbeſtehenden ſtreng ſoen wird in meinem Betrieb noch fausch oder Austrin neu Gr e be geſucht Gchwetſchkeſtr 40 auf genommen Schnlzeugnis Wo nungs Meſſiug der erforderlich und bei Wöchmerinnen und

befindet s e iſt vorzulegen wen Führung günſtigeKönigfſtr 6m annahmestelle Saered Wereerdiit zwischen Magdeburg und Hane ſei h See a Kranken Bedarksariltel
en v e i 3 bis 4 Zi Wohnun öchnen Prrſen ohteren für Anzeigen Dame gefucht Zucho zum 1 April 5124 d h S kaufen zu höchſten 7 s W i Fritz Speerie und Zeitungs die vorübergehend einen Stenotypi Il in Halle gogen eine urt Reutoſ Soho We r u ane är Ufrieſair
ork destellungen guten Hanshali v 6 Perſ und zuverläſſig keine vinzutausehen e gegen Mneld a freieauf unser Blott le ſt Sehr an gern ſoſort od ſpäter Angobots orbitte an Vertreter K Fernruf 4599

erkaul einzelner Wüedereinkunſt Einiriu ſof J geſucht r v Cholewinski Halle a S Dachritzſtr nZeitungsnummern Moritz Kirchtor 29 ute R 3476 an Desaepuor St J
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h Famſlien Nachrichten mee Nenn Kraßße 23 n 7m er Fautueneee waglische Zigaretten Iac T D Fil Peruſalbe G d P n BDie Verſobung meiner ahesten Meine Verlobung mit r 90 2 7 ſth e Annen n z e S fede en l vernte gegen u Ih 430 Mk bei Abnahme von 1 Kiſte mit Kleider eet Herr en ceeceree Anneliese Grienke e S S Witte i Mt Ware greſfeer det an 2
Richard Boettger zeige hierdureh a Wünſchelrnten R wun Siebert Tubal Grodand ß n tnaus Haſſle a 8 Reg Bauführer gänger Aſrchersleben Weftdorf r pe z Migere n Agen m

i gebe mlermi dekannt Richard Boettger Erfolgriche Piari m Deut g e S z Fll echt gaH Grienke Calbe g S Halle a Prinzenstr 2 re a öchlafzimmereinrichtungen n
in die Filiale des Blattes echt Eicheu e en S P C England T Fivnland t Mahagont wieſen Zaur Nußbaum

a Wir ſuchen als Exporteure und Selbſtfabrikanten für geſtrichen 33n Die Verlobung unserer Tochter Kaete mit dem ch obige Märkte exportſähige Weren als Selbſtkäufer oder I
iagenmeur fern Rudoſt Saidſar in Bmerſeld zeigen i er ne e Relreree d Hrn Kücheneinrichtungen

e vir nur hierdurch an à W 3 ſors Erſtkl Verbindungen und Referenzen 2h W Merz Pfeiffer Co Berlin W 35 Klubſofa u Seſſel Sofa m Kunſtlederfabrikbesiſzer Hugo Reichardt S V Poisdamer Straße 89 E Kiubgarnitaren et Rindleder

hin Reichardt za verkauftS vorm Fxport Import rie ric en ekeKoete Reichardt
Rudolf Seidler

Geiſtſtraße 25

Verkaufsvermittlung

Verlobte n 2plohe g S Bitterfeld jBodewig Co m b Köln Riehl 2de chgieweg Flekiron h Tol Adr Bodewig Kölnriobl Foernspr B2069 aulwürte

im April 1920 e S h e z G 8 ze e J Alle din a Sind Lungenleiden heilhar uugor T 4 a r T Zu r m
e o i nt rekten ort vac a und Enge F S e T e e e ehe r D Wehen 2 land von deutsch christl Rauchwaren 2 derStatt Karten e a Brusischmerzen Appetitlosigkeit Verschleimung T S Haulwürfe und HamsterHalles de er vereltetem Husten enge anhaltender Heiserkeit S pezlalist zum Kkommisstonsweisen Ver 8

t Se jeiden lassen sich meine ausſühriiche belehrende s Kaut unter Wahrung aller Interessen geOlqo Huih en alt Broschüre kostenlos portolrei senden Speziolarzt 3 sucht Flangebote sind zu richten an 2
n geb Kappe Dr med Darnmann Berlin W Karlsbad 33b 8 Willy Störl rh Ehl ri Bauverein für Kleinwohnungen 2 Kauchwaren Leipzig Katharfnenstr 14rinur e I eingetragene Genoſſenſchaſft mit beſchränkter Haftpflicht Durch alte Lieferungen bin ich in äle H Telegr Radr Molesto Fernspr 13033 h

933 Halle Empſeng ſindet nicht stett Berlin e e T ot Emplang Grundſtücke 5140719 95 Geſchäftsguthaben 797 054 79 Hemdentueh Bettzeug Tanella Jetzt ist es Zeit ſo

EGeräte 8 400 r W ich A t ff o Est Hinterleaung 325 l Hilfsreſervefonds 6426Wer papiere 7750 Bauerneuerungsfds 41 263 J neugs e keteç qç5454 e Sanb uſw Guthab 189950 Hypoiheken 3708464 34 zu sehr vortellhaften Preisen anzubieten truc Forderungen ſonſtige z Schuidverſchrerba 688 264 48 S i 1 et z F Btn 7 Kaſenbeſtand 4769 23 Schulden ſonſtige 59861 59 v arh Erich Bethmann 4 Reingewinn 5392383 Lelprigerstr 192 zu kaufen mn 2 5350 951 91 5350951 91J r z g a 9ä uth Bethmann Mitgliederbeſtand bei Beginn von 1919 2129 en v e
geb Loest Eingetreten ſind im Laufe von 1919 794 2923 a Ueberſer Ranuchtabaß gar rein loſe Pfd 25 aöhren 2 22

zeigen ihre am 18 März Stattgetandene Ausgeſchieden ſind mit Schluß von 1919 54 W u 27 An 100 gr Päckch Bohnen 787 r r r bei Schluß von 1919 T 565 Pfd 26 27 5 d nas Geſchäftsguthaben hat ſich 1918 vermehrt um M 361 518 72 A f chfermänlung Haſtſumme der Mitglieder am 31 Dezember 1919 M 951 900 reö Bisli Tel 186 Handelserlanbnis ich

hierdurch an Sie hat ſich gegen 1918 vermehrt um W 257 400 dieDer Vorstand v vu a XLA OO ,L5 O, nr Balke Schulze Schwarzkopf Wienechke e e h S wd r er w u h S Bel eSSSETE e geinicke Andag m Alea PialonS S Am S31 März früh 4 Uhr wurde unsere liebe Tante Gross e KReinic e n a9 er getante Schwester und r Tr au PRinge Möbelfabrik rne Gr Klausstr 40 am Harkt J neClara Friedrich2 8 el8 w WS geb Jüngling ReS inm Si Lebensjahre von ihrem iangen qualvollen Leiden durch Eigene Fabrikation daher ſteS aden Tod eriest billigſte nene z m unter nun täßfWerkſtatt wit elektriſchem esichtigung gern gestatteta lle Thieienstrse 4 S Beirieb gung gern g Bucehführung Sohneiderel Unterrieht ſch
Helene Kessler geb Jüngling t e un Baer Geittr eals Miok Gold und Juwelen e t n 2 S S 4 t 3 S C Lewin Steinweg 45 Schreibmaschine Axt S Fabrikant 4 H Dittenberger woe e e z h Händeistrasse 6 Nre r tiea W e e wÄÜX n Baer Geiststr 41 gee h A le Beamten alles Chaufieursohule t hue e rö

3 le ne h e enbergerJ t desonders diejenigen die beim Quartalswechsel neu Hallesche Automobilc Am 30 März 1920 verschied naeh langen schweren hinzugezogen sind werden derauf hingewiesen dass zentrale Grünstr 31 Händelstrasse 6
Leiden 29 t fe unser herzensguter itreu ihnen e ar er enranlistg tkur Wo Katordgrnsorgender Vater Schwieger Gross und Urgrossvatar Bruder kostenlos zugesandt wird Es wird gabeten sich derh e e v eerrher Bern her Fehwann e n t e e Aewlenhule in dann Sltonographie

e bedienen da sie nur Lieferanten enthält die dure z Mnhlweg 29 Kaufmänn P t2 der Schneidermeister Werks täten Entgegenkommen d Leiſtung Whigbeſt allen An 0r SGärtwer Tel 5855 Wun Baer W to
Oskar fFie dere ſür Wohnunqgskunst ruchor genvgen C Lewin Steinweg 45 vHa d S Verlag Dr Kuester Co fremde Sprachen H Ditenberger m3 im volendeten 72 Lebensjahre a le a G 2 Berlin W 57 Potsdeamerstr 75b Kaufmänn Privatschulen j Händelstrasse 6 7

S Healſe a S, An der Universtat 4 Zeltz Chemmnz S Gr Steinstroße 79 80 ih Baer Geiststr 4 ÄÜ SS z C Lewin Steinweg 45 SMagcehburg den 31 Marr 1920 Bodensiek Tanz UnterriehtDie trauernden Hinterbtiebenen Andbe Möde Friedrichstr 69 p Hoſbaſſeltmeister Wesner 4w

faul Fiederer Anna Fiederer geb Stab 7 len W n Irr eOscar fFiederer Marie fiederer geb Thiele e h tet er tMarſe Röschef geb Weinhold Richard Röschet c vDie Frauerfeier findet am Sonnabend den 3 Apri er inachm 2 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

e e p x z J le Auslandsware in allen gangbaren Grössen J We Vornehmesar e Sei sofort lieferhar re e m Briefpapier Unterricht rſtauchungen Steiſheit der mit Runstler Feder Gebr Me Dampfvulkanisler nTouesanzeige e l ederiähmnng ge rege 2 y 5 Anstäalt n1s rauche man von Halle a S Mersehn tr 106 T t ht etane htue ein Tee Tone oller Sitz Rofenſtenjpiritus Biock 22 h anzunterricht
Sonn unser Ueber Bruder Scinwager Onkel eit ältersher bewährt an C F Bitter L Mein Frühjabrskursus beginnt Ende April inS und Keſie x r ehee Lewriger Str 90 9 w m wen W re a n mmer nehmeS S Verſ Hrüne Apottzeke 2er Str u 277 ch vom 14 Apr m meiner Wohnung Vorkder Bürogehilfe Erfurt 112 S Wir Kaufen laufend strasse 5 von 4 Uhr entgegen s rot
Otto Andree 47 Kk 66 Alle für Exportu lndust i geeigneten E Rocco Universiſäts Tanztehrer 4

Kragen Neun m tim Alter von 22 Jahren durch eine Schuss 99 Bedal fsartikel j Maschinen födere Vorbereitung Amtalt mit Vorschule
Verletzung eus unserer Mitte gerissen Preis t Mark Vorzugswelse alle in Betracht für Knaben und Mädchen zdie imterenes e eteeeneeteie Hinterbliebenen ander ehem LinDe 8Bauorwaseohse e m mer ez vorm e 5S h t e für das Wiederaufhaugebiet t e t eAhbhwaschbare Kragen Feste bemusterte Angebote nur v Fabrikanten Halle a S Dawmenkl Bisher best 408 Abit

und Großhändiern Heinrichstr 14 25 171 Damen 290 Prim7 Manschetten und Vorhemden Dr W Steinmetz Co Köln rer S e rVerreist in bunt und weiss mit und ohne Leineneinlage relegr a ha Du Lernanfänger 10 Uhreſegr Adr Doestein Telephon H 4260lür 4 Wochen Extra sta rke k ragen wetroſfen Eigene u J h hsä
Reparaturen und Huſfrischen schnellsiens en n n enProf Dr Erste Beziehungen zur belgischen Industrie Einj PrimStieda C Bl appenb a 0 Grosse Ulrich Werten und Bahnen Institut koltr Abitur z s F on

sStrasss 41 T menau i Thür Prosp frei u r
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